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Der Schwandorfer Förderschultag ist eine kooperative 
Veranstaltung für Lehrkräfte aller Schularten, die von 
einem Team des SFZ Schwandorf organisiert wird.  

Eine Teilnahme ohne Anmeldung in FIBS ist nicht 
möglich. Freie Plätze können an LAA/innen und 
StudRef/innen vergeben werden. Die Teilnahme ganzer 
Seminare kann nicht zugesichert werden. 

Mitveranstalter:  
 

 

Bereich Schulen, Sachgebiet Förderschulen 
www.regierung.oberpfalz.bayern.de 

Seminarangebote von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Wortspeicher und Forschermittel im  Mathematikunterricht  

Die Fachsprache Mathematik stellt für viele Schüler/-innen – insbe-
sondere bei Sprachstörungen und / oder DaZ – eine sprachliche Her-
ausforderung dar. Bei der Begegnung mit mathematischen Themen 
nutzen diese Schüler/-innen in der Regel eher umgangssprachliche 
Ausdrücke und verdeutlichen Gemeintes durch bestimmte Zeigeges-
ten. Anhand der Arbeit mit Wortspeichern und Forschermitteln wird 
dargestellt, wie Kinder beim Erlernen der mathematischen Fachspra-
che und beim Verbalisieren mathematischer Entdeckungen wirkungs-
voll unterstützt werden können.  

Referentin: R.-M. Mötsch, SRin FS Sprache 

Kurzfilme im Deutschunterricht 

In den kompetenzorientierten Lehrplänen wurde das Medium „Film“ 
explizit in den Gegenstandskanon des Deutschunterrichtes aufgenom-
men. Insbesondere Kurzfilme bieten aufgrund ihrer Kürze, Prägnanz 
und spezifischen Struktur eine Vielzahl an Lernchancen zum Aufbau 
wesentlicher Rezeptions- und Verstehenskompetenzen gerade auch 
für Schüler und Schülerinnen mit Förderbedarf in den Bereichen der 
Wahrnehmung, Sprache und Kognition. Im Workshop werden an aus-
gewählten und für jeden zugänglichen Filmbeispielen zentrale Aspek-
te der Kurzfilmanalyse gemeinsam erarbeitet sowie unterrichtsprakti-
sche Umsetzungsmöglichkeiten insbesondere für den Deutschunter-
richt in allen Stufen der Grund-, Mittel- und Förderschulen aufgezeigt.  
Referentinnen: T. Scheubeck, Lehrstuhl für Didaktik der deutschen 
 Sprache und Literatur, Universität Regensburg 
 A. Sterz, SRin FS Lernen 

AGIL „Arbeit und Gesundheit im Lehrerberuf“ - Stress-Bewältigungs-
Trainings für Lehrerinnen und Lehrer  

Lehrkraft zu sein ist mit erheblichen  Belastungen verbunden, die zu 
einem erhöhten Stresserleben und chronischer Belas-
tung führen können. Präventionsprogramme können 
helfen, berufsspezifische Belastungsfaktoren zu erken-
nen und durch einen ressourcenorientierten Umgang 

mit Belastung und Stresserleben die Gesundheit und Lebensqualität 
zu verbessern bzw. zu stärken. Im Workshop werden grundlegende 
Informationen zum Thema Lehrergesundheit vermittelt und das Prä-
ventionsprogramm AGIL vorgestellt. 

Referentinnen: S. Högerl-Woog Dipl. Psych., Schulpsychologin  

  S. Schmidt, Staatl. Schulpsychologin  FS 
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Seminarangebote von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Drahtkunst - Möglichkeiten in der GS-Stufe 

Kunst und Kreativität bieten den Kindern die Gelegenheit zum 
Schaffen für das eigene Entdecken, Erproben und Spielen. Gestal-
ten heißt bildnerisch in Dialog zu treten, das Innere zum Ausdruck 
zu bringen. Das Drahtbasteln fördert Kreativität, Feinmotorik, Kon-
zentrationsfähigkeit, Ausdauer und Abstraktionsvermögen. Im 
Workshop erleben Sie dies durch eigenes Gestalten mit dem Mate-
rial Draht. (Unkostenbeitrag für Material 3.-€) 

Referentin:  M. Schwägerl, Künstlerin, Kunst- und Aus-
  druckstherapie, www.draht-art-schwaegerl.de  
Der Rhythmus des Alltags 

Braucht man für die Rhythmusarbeit immer und 
unbedingt ein Musikinstrument? Fast alle unse-
rer Musikinstrumente haben ihre Entstehung 

dem Umstand der Zweckentfremdung zu verdanken. Erst im Laufe 
von Generationen entstanden die hoch- und höchstentwickelten 
Klangkörper unserer Tage. In diesem Kurs geht’s genau darum, Din-
ge des Alltags für die Musik zu zweckentfremden. Alles was einen 
Ton von sich gibt, kann für musikalische Gestaltung verwendet wer-
den. Eine musikalische Show, die sich nicht nur hören, sondern 
auch sehen lassen kann. 

Referent:  R. Bauer, Dozent für Rhythmik u. Koordination, 
  Musiker, Leitung „Sarará“ und  Rhythmodrom“  

Vorlesen/Erzählen 

In der Schule will manchmal keiner so recht zuhören, daheim ver-
sinken die Kinder regelrecht in Hörspielen. 
Was macht lebendiges und gutes Vorlesen und damit Erzählen aus? 
Wie macht es auch den LehrerInnen Spaß, ohne dass am Ende der 
Woche der Hals wieder rau ist? 

In dem Workshop geht es um die Grundlagen: richtig betonen, rich-
tig atmen und eine gute Aussprache. Und dann probieren wir das 
unmittelbar mit Texten. Wobei bayrisch nix Verkehrtes nicht ist. 

Referentin: B. Beschle, Sprecherin (Rundfunk) 

Seminarangebote von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Drahtkunst - Möglichkeiten  in der MS-Stufe 

Dieser Workshop ist an die Bedürfnisse der Jugendlichen der Mittel-
stufe angepasst. Beschreibung siehe 11.00 - 13.00 Uhr 

Referentin:  M. Schwägerl, Künstlerin, Kunst- und Aus-
  druckstherapie, www.draht-art-schwaegerl.de  
Vorlesen/Erzählen (inhaltsgleich zu 11.00 Uhr) 

Referentin: B. Beschle, Sprecherin (Rundfunk) 



Seminarangebote von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

fairnetzen (inhaltsgleich zu 8.30 Uhr) 

Referent:  T. Weinert, Kriminalbeamter, 
   PP München 

 

 

Körperkoordination (inhaltsgleich zu 8.30 Uhr)  - Turnhalle 

Referentin: S. Gasser , Staatl. geprüfte Sport- und  
 Gymnastiklehrerin  

IT-Recht und Schule 

Wie gestaltet man eine Website rechtssicher? Das Recht am eige-
nen Bild im Internet (Websites und soziale Netzwerke). Die Verar-
beitung von Schülerdaten nach der DSGVO auf LapTop und in der 
Cloud. Rechtmäßige Verwendung digitaler Inhalte im Unterricht. Zu 
diesen Fragen erhalten Sie Antworten in diesem Seminar, wobei die 
Referentin sich auch gerne Ihren Fragen stellt. 

Referentin: S. Sobola, Rechtsanwältin 
 und Lehrbeauftragte für IT- 
 und Wirtschaftsrecht  

Digitale Fotografie in der Schule 

Fotografieren bietet unendlich viele Möglichkei-
ten, sich kreativ auszudrücken und mit faszinie-
renden Bildern inspirierende Geschichten zu 

erzählen. Lernen Sie in diesem Workshop den Umgang mit unseren 
Kameras in Bezug auf Portrait, Stillleben aber auch Bewegung, und 
wie die Fotografie Sie in Ihrem Lehrumfeld unterstützen kann. Ob 
Klassenfahrten, Schulevents oder Projektaufgaben, wir zeigen Ihnen 
wie Sie Schüler mit der Fotografie begeistern und kreativ einbezie-
hen können. 

Referent:   M. Hess, PreSales Video/Foto Pro IG  

Prävention religiös begründeter Radikalisierung 

Ziel der Fortbildung ist es, Gelassenheit und Handlungskompeten-
zen von Multiplikator/innen zu fördern, sie für 
Erfahrungen von Diskriminierung und Rassismus 
zu sensibilisieren und Optionen zur Prävention 

und Begegnung freiheitsfeindlicher und religiös begründeter Radika-
lisierung aufzuzeigen: Was macht den Salafismus für einige Jugendli-
che attraktiv und wie können wir Jugendliche vor einfachen Welt- 
und Feindbildern schützen, die ihnen angeboten werden? Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Rolle Religion für 
Jugendliche spielen kann, lernen Ausdrucksformen muslimischer 
Religiositäten und Lebenswelten von Jugendlichen kennen.  
Referent:  M. Ayanoğlu, Islamwissenschaftler 

Seminarangebote von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr 

fairnetzen 

Das Präventionskonzept "fairnetzen" hat zum Ziel, Kin-
dern und Jugendlichen Handlungskompetenzen im Um-
gang mit den "Neuen Medien" zu vermitteln. In einem 
kurzen Workshop wird das Konzept interaktiv vorge-
stellt und lässt den Teilnehmern so einen kurzen Ein-

blick in das Medienkompetenzprojekt gewinnen.  
Referent:  T. Weinert, Kriminalbeamter, PP München 

Kinder mit besonderen Schwierigkeiten beim Mathematik lernen 

„Rechenschwäche“, „Dyskalkulie“, „Rechenstörung“ - Die Fachdi-
daktik bezieht Stellung zu dieser Vielfalt an Begrifflichkeiten und be-
schreibt Betroffene treffender als „Kinder mit besonderen Schwie-
rigkeiten beim Mathematiklernen“. Eine qualitative Analyse der 
Fehler bringt Aufschluss über den genauen Ansatz der Förderung. 
Sowohl didaktisch als auch unterrichtspraktisch muss zur Veran-
schaulichung das richtige Material gewählt werden. Die konkrete 
Anwendung dieser Materialien und auch der Ablösungsprozess zu 
einem geeigneten Zeitpunkt werden praxisnah besprochen. 

Referentinnen:  E. Nagai, Förderlehrerin,  SINUS Fachberaterin 

  B. Eiband,  Förderlehrerin,  SINUS Fachberaterin 

Bodymusic – Der Rhythmus unseres Körpers 

Musik und Rhythmus gestalten ohne Musikin-
strument. Hören und fühlen, was unser Körper 
an Klangqualität hergibt. In diesem Kurs erfah-

ren wir, wie Rhythmus in, auf und mit unserem Körper funktioniert. 
Wir erleben, wie rhythmische Strukturen allein durch unsere Bewe-
gungsmuster dargestellt werden können. 
Referent:  R. Bauer, Dozent für Rhythmik & Koordination 
  Musiker, Leitung „Sarará“ und  „Rhythmodrom“  

Körperkoordination (Turnhalle der benachbarten Grundschule) 

Jeder Menschen hat einen natürlichen Bewegungsdrang. Um das 
Zusammenwirken von Wahrnehmung, Steuerung, Regelung, Moto-
rik bis hin zu einem zielgerichteten Bewegungsablauf zu erreichen, 
gibt es Möglichkeiten, diese auf spielerische Art und Weise zu üben 
und auszuprobieren. 
Referentin: S. Gasser , Staatl. gepr. Sport- und Gymnastik-
  lehrerin Bewegungstherapeutin 

Videografie in der Schule 

Dieser Workshop behandelt speziell das Thema 
der Videografie. Lernen Sie den Umgang mit un-
seren Kameras und wie Sie das Thema in Ihrem 

Lehrumfeld unterstützen kann. Ob Ideen und Know-How für Ihre 
nächste Unterrichtsstunde oder der sichere Umgang mit einer Ka-
mera beim Aufnehmen von Bewegtbildern, unser erfahrener Trai-
ner wird Ihnen die wichtigsten Grundlagen vermitteln.  

Referent:   M. Hess, PreSales Video/Foto Pro IG  

Sonderveranstaltung 19./20. Oktober 

Schwierige Gespräche führen 
In der Rolle als SchulleiterIn oder Mitglied des Schulleitungsteams ist 

die Kommunikation mit KollegInnen, Lehrkräften, SchülerInnen und 

Aufsichtsbehörden ein zentraler Erfolgsfaktor.  In Zusammenarbeit 

mit der Heraeus Bildungsstiftung führen wir einen zweitägigen Work-

shop für Mitglieder der Schulleitungen zu dieser Thematik im Landho-

tel Neunburg durch.  

Seit 1965 setzt sich die 

Stiftung in vielfältiger Weise 

für Bildungsthemen ein.  

Seit mehr als 25 Jahren ist 

Heike Fischer selbstständig als Beraterin, Coach und 

Trainerin im Profit- und Non-Profit Bereich sowie in 

öffentlicher Verwaltung und Ministerien tätig. Selbst 

aus der Schullandschaft kommend, sind ihre Themen-

schwerpunkte bei der Heraeus Bildungsstiftung im Be-

reich der Führung angesiedelt. 

 

Samstag, 20.10.2018, 8.30 /9.30/11.00/14.00 Uhr 
je 60 Minuten 

Google Expeditions 

Google Expeditions ist eine Virtual-Reality-App für den Unterricht. Je-
de Expedition umfasst Beschreibungen und Informationen für den 
Lehrer. Stellen Sie sich vor, Sie könnten mit Ihrer Klasse einen Offsho-
re-Windpark erkunden, das Senckenberg Museum besichtigen oder 
zum Mond reisen. Unsere Expeditions-Trainer besuchen Schulen in 
ganz Deutschland. Jeder Trainer bringt dazu ein komplettes Expediti-
ons-Kit mit, bestehend aus einem Tablet, einem Klassensatz Smart-
phones und Cardboards. Erleben Sie Virtual Reality in diesen einstün-
digen Veranstaltungen. 

Canon - Bildung ist Zukunft.  

Nur mit einer modernen technischen Infrastruk-
tur können Bildungseinrichtungen den Anforde-
rungen an zeitgemäßes Lehren gerecht werden. 

Seit vielen Jahren ist Canon zuverlässiger Partner für Schulen und 
Hochschulen und unterstützt mit smarten Lösungen und Produkten 
den Informationsfluss in verschiedensten Bildungsbereichen. Infor-
mieren Sie sich in diesen einstündigen Veranstaltungen über die viel-
fältigen Möglichkeiten im „digitalen Klassenzimmer“. 

Referent:  D. Hammen, Leiter Education, Canon 


